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Der US-amerikanische Theologe und Hirten-Lehrer Dr. John MacArthur, dessen
Heimatgemeinde Grace Community Church in Sun Valley (Los Angeles) in der
Corona-Zeit  manche  Schlagzeile  machte  und  einen  sehr  beachteten  Prozess
gegen die übergriffigen Maßnahmen des Los Angeles County gewann, äußerte
s i c h  a m  t r a d i t i o n e l l e n  a m e r i k a n i s c h e n  » F r e i h e i t s t a g «
(Unabhängigkeitstag; Independence Day) zu falschen Konzepten zur Freiheit, zur
politischen Gefährdung der Freiheit und was Jesus Christus tatsächlich meinte,
als er sagte: »Die Wahrheit wird euch frei machen« (Johannes 8:32b). Seine
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Teilanalyse zweier Bücher zum Totalitarismus der Zukunft –vor dem Hintergrund
der kontemporären amerikanischen Situation– bilden folgenden Einstieg in eine
Predigt  über  Wahrheit  und  Freiheit,  wie  sie  in  Gottes  Wort  gelehrt  wird
(übersetzt  und  adaptiert  aus  dem  veröffentlichten  Transkript  durch
grace@logikos.club;  Quelle:  siehe  Endnoten).

Wie wir alle wissen, ist heute der 4. Juli; und es ist historisch gesehen ein Tag, an
dem wir  in  diesem Land die  Freiheit  feiern,  zurückgehend auf  die  Zeit,  als
Amerika aus einer  Revolution heraus geboren wurde und sich seine Freiheit
verdiente. Freiheit hat in unserer Gesellschaft immer einen hohen Stellenwert
gehabt,  zumindest  bis  heute.  In  den  letzten  paar  Jahrhunderten  schien  die
Freiheit ganz oben auf der Liste der Dinge zu stehen, die die Menschen in unserer
Kultur und Gesellschaft erhalten wollten. Und im Laufe der Jahre gab es eine
Redewendung, die im Zusammenhang mit der Freiheit verwendet wurde: »Die
Wahrheit wird euch frei machen«.

1  »Die Wahrheit wird euch frei machen« 

Es ist interessant zu wissen, auf wie viele Arten dieser Ausspruch verwendet
wurde. Er ist bekannt. Es gibt unzählige Anwendungen davon. Es gibt unzählige
Interpretationen  davon.  Es  gibt  sogar  einige  bizarre  Memes,  die  auf  dieser
Aussage aufbauen: »Die Wahrheit wird dich frei machen.« Ich nehme an, sie ist so
umfassend  formuliert,  dass  sie  von  vielen  verschiedenen  Bereichen  unserer
Kultur aufgegriffen wird. 

1.1 Die philosophische Deutung
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Platon hat den Anfang einer philosophischen Herangehensweise an diese Aussage
gemacht; und die Philosophen haben in Anlehnung an Platon gesagt: »Finde die
Wahrheit, die in dir ist –Selbsterkenntnis– und sei dieser deiner Wahrheit treu –
und du wirst frei sein.«  Das ist die philosophische Interpretation dieser Aussage.

1.2 Die psychologische Deutung

Es gibt auch eine psychologische Interpretation von »Die Wahrheit wird dich frei
machen«. Diese lautet: »Sage die Wahrheit und du wirst frei von Schuld sein.«
Sage die Wahrheit, egal wieviel Schaden du damit anderen zufügst. Sei brutal
ehrlich; behalte es nicht für dich, sonst fügst du dir selbst psychischen Schaden
zu. Freiheit findet man, wenn man sich gegen all die Lügen auflehnt, die man sich
selbst über sich erzählt und die andere Menschen über einen erzählen. »Ihre
Wahrheit wird Sie befreien, aber Sie müssen daran arbeiten, sie zu gebären«,
sagte ein Psychologe.

1.3 Der zynische Ansatz

Und dann gibt  es noch die zynische Herangehensweise an die Aussage »Die
Wahrheit wird dich frei machen«. Ein Zyniker sagte: »Die Wahrheit wird dich
schließlich frei  machen, aber am Anfang wird sie dich nur wütend machen.«
Meistens macht die Wahrheit nicht frei, sondern verängstigt, ängstigt, deprimiert.
Manche Wahrheit wird dein Leben in Gefahr bringen. Manche Wahrheit würde
dich, wenn du sie sagst, verhaften und ins Gefängnis bringen. Manche Wahrheit
könnte Sie sogar der Gefahr des Todes aussetzen. Wozu also Wahrheit?

2 Die Leugnung absoluter Wahrheit

Die meisten Philosophen, Psychologen und Zyniker würden zustimmen, dass es
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keine  echte,  absolute  Wahrheit  gibt.  Wahrheit  ist  das,  was  man  für  sich
selbst will; es gibt keine objektive, absolute Wahrheit. Wahrheit ist das, was
man für sein Wohlbefinden als Wahrheit empfindet. Sei deiner eigenen Wahrheit
treu, und du wirst frei sein von den Dingen, die deine Seele quälen könnten.

2.1 Das Problem des hedonistischen Zeitgeistes

Das Problem mit der objektiven und der absoluten Wahrheit ist, dass sie sehr
unangenehm  ist,  weil  die  absolute  Wahrheit  und  die  objektive  Wahrheit
moralische Verantwortung aufwerfen. Und das will man in einer hedonistischen
Kultur  keinesfalls.  Die  Erhöhung  der  moralischen  Verpflichtung  und
Verantwortung  fühlt  sich  nicht  wie  Freiheit  an.

2.2  Das  Problem  einer  politisch  abhängigen
Wissenschaft

»Die Wahrheit  wird euch frei  machen« hat  auch in der Wissenschaft  Einzug
gehalten. Es war das Motto des California Institute of Technology (CalTech). Sie
hatten »The truth shall make you free« bereits 1925 eingeführt. Aber dies hat sich
in der wissenschaftlichen Welt nicht wirklich dauerhaft bewährt, denn wenn man
die jüngsten Artikel von CalTech-Wissenschaftlern liest, stellt man fest, dass die
Wissenschaft  nicht  mehr  von der  Suche nach der  Wahrheit  angetrieben und
gelenkt  wird,  sondern  im  Wesentlichen  von  den  Forschungsgeldern,  die  die
herrschende  politische  Partei  gewährt.  Die  Wissenschaft  hat  sich  der  Politik
dienlich gemacht. Was auch immer die Suche nach der Wahrheit im Jahr 1925
gewesen  sein  mag,  sie  ist  nun  vollständig  durch  die  politischen  Vorgaben
beeinträchtigt.
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2.3 Das Problem einer ideologischen Politik

Und dann ist da noch die Regierung selbst. Wenn Sie das ursprüngliche Gebäude
der CIA sehen würden, würden Sie auf der Vorderseite des Gebäudes eingraviert
sehen: »Die Wahrheit wird euch frei machen.« Wir sind inzwischen alle ziemlich
überzeugt, dass die CIA kein guter Ort ist, um die Wahrheit zu finden. Die CIA ist
durch die Politik und die Ideologien unserer Kultur völlig kompromittiert worden.
Man würde gerne annehmen, dass sie zu einem bestimmten Zeitpunkt in unserer
Geschichte die Beschützer von allem, was wahr, richtig und gut ist, waren. Aber
sie sind von der sie umgebenden Korruption selbst unausweichlich korrumpiert
worden.

Es  gibt  also  eine  politische  und  eine  soziale  Freiheit,  die  behauptet:  »Die
Wahrheit wird euch frei machen.« Wie sieht das in unserer Gesellschaft aus? Ich
bin, wie alle wissen, kein Sozialkritiker, aber ich denke, dass es eine Perspektive
gibt, die helfen wird, wenn wir nun ein wenig über diese zeitlichen, irdischen
Perspektiven der Freiheit sprechen.

3 Die Dystopien von Huxley und Orwell

Im  Jahr  1932  schrieb  ein  bekennender  Atheist  namens  Aldous  Huxley  das

Buch Brave New World[1], einen dystopischen Roman, der sich mit der Zukunft
befasste und davon ausging, dass es nicht mehr lange dauern würde, bis der
Westen vollständig dem Totalitarismus verfallen wäre, d. h. der Herrschaft einer
dominanten Macht, in der es nur zwei Klassen gibt: die herrschende Klasse und
alle Menschen, die ihr unterworfen sind. In Brave New World schilderte er, wie
das Leben dort aussehen würde.

Etwa siebzehn Jahre später schrieb George Orwell,  ebenfalls  ein überzeugter

Atheist, 1984[2], einen weiteren dystopischen Roman, der sich mit der Zukunft
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befasste. Als ich mich kürzlich mit diesen beiden Romanen beschäftigte, habe ich
aus diesen beiden Bildern des Totalitarismus in der Zukunft des Westens ziemlich
erstaunl iche,  vorausschauende  Einsichten  von  zwei  Atheisten
gewonnen.  Totalitäre  Herrschaft,  sagen beide,  ist  im Wesentlichen die
absolute  politisch-soziale  Versklavung aller  Menschen.  Wir  sind  an  das
gewöhnt, was man »Chattle-Sklaverei« nennt, eine Form der Sklaverei, wo eine
Person eine andere Person besitzt. Politische Sklaverei hingegen ist, wenn der
Staat  einen  jeden  seiner  Bürger  besitzt.  Die  Auswirkungen  dieser
unterschiedlichen Arten von Sklaverei auf den Einzelnen sind leider gleich. Wir
sind in der amerikanischen Geschichte an einem Punkt angelangt, an dem wir die
[alte Form der] Sklaverei hassen. In der Tat haben wir eine massive Bewegung,
eine Rassenbewegung, geschaffen, die sich auf die vergangene Sklaverei stützt.
Die Menschen erheben sich in hehre Höhen, um die [alte Form der] Sklaverei zu
verurteilen,  währenddessen  sie  gleichzeitig  bereitwillig  Sklaven  ihres  Staates
werden. Am Ende läuft es auf dasselbe hinaus: Jemand besitzt dich und du
gibst deine eigene Freiheit auf.

4 Acht Wirkmerkmale des Totalitarismus

Welche Elemente der Gesellschaft und der Politik führen nun zu dieser willigen
Art von Staatssklaverei? Unter Berufung auf Orwell und Huxley sagt man, dass
der  Totalitarismus  folgendermaßen  aussehen  werde.  Hier  sind  die  von  den
Autoren genannten notwendigen Elemente:

Erstens: Man braucht eine ernsthafte Krise. Eine Krise bringt die Freiheit in
Gefahr, denn eine Krise erhöht die staatliche Kontrolle. Und je schwerer die Krise
ist  und  je  mehr  Kontrolle  die  Regierung  erhält,  desto  mehr  Freiheiten
verschwinden.

Zweitens: Das Kollektiv ist wichtiger als der Einzelne. Das größere Wohl ist
das Wohl der Gesellschaft, nicht das eigene. »Es ist uns egal, was Sie wollen oder
was Sie denken, wir müssen die globale Erwärmung stoppen. Ihre Freiheiten sind
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uns egal, die Dinge, die Sie sich wünschen und die Sie wollen, können Sie nicht
sagen;  Sie  können das  nicht  glauben;  Sie  können das  nicht  tun.«  Denn das
Kollektiv ist viel wichtiger als der Einzelne. »Der Fortschritt der LGBTQ ist auf
sozialer Ebene viel wichtiger für das Wohl der Gesellschaft als alles, was Sie
darüber denken.« Das Kollektiv dominiert also das Individuum. Jeder wird in das
Kollektiv gezwungen.

Drittens:  Man  braucht  eine  Massenpsychose.  Man  braucht  eine
Massenpsychose,  etwas,  das  allen  Angst  macht  –  wie  eine  Seuche,  wie  eine
Pandemie, wie Masken -, die eine größere Bedrohung darstellen als die Aufgabe
der Freiheit.  Die Menschen gaben ihre Freiheiten überstürzt auf,  als es eine
Bedrohung gab, die eine Massenpsychose auslöste. Halten Sie die Täuschung
aufrecht, damit sie weiterhin die Lügen glauben, und Sie eskalieren die Kontrolle.

Viertens: Kontrolle der Informationen. Kontrollieren Sie, was die Menschen
hören und was sie deshalb glauben. Die Art und Weise, wie man Informationen
kontrolliert,  ist  die  folgende:  Man  stiftet  Verwirrung,  sendet  alle  möglichen
unterschiedlichen Signale aus, so dass nichts wirklich klar ist. So schafft man eine
Art von akzeptabler Irrationalität, eine Art von Wahnsinn. Man zensiert, was man
nicht will; man kontrolliert die Menschen durch Technologie und Medien.

Fünftens: Hedonismus. Das ist ein dominantes Merkmal beider Romane. Lasse
alle  Arten  von  Unmoral  überall  gewähren.  Schaffen  Sie  eine  Situation  der
ungehinderten sexuellen Lust. Lassen Sie die Menschen sich völlig im Vergnügen
verlieren, ohne Grenzen für jegliche Art von sexuellem Verhalten. Füllen Sie die
Kultur  mit  Pornografie,  denn  solange  Menschen  in  ihren  sexuellen  Gelüsten
ungehindert  sind,  solange  sie  sich  in  hedonistischem  Vergnügen  verlieren,
denken sie nicht nach.

Sechstens:  Seichte  Unterhaltung.  Füttern  Sie  sie  mit  geistloser,  leicht
zugänglicher,  unwichtiger,  ablenkender,  pausenlos  berieselnder  Unterhaltung,
damit  sie in einer Welt  der Fantasie und der emotionalen Stimulation leben,
anstatt zu denken. 
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Siebtens: Drogen. Machen Sie Drogen für jedermann zugänglich. Unter Drogen
stehende Menschen und betrunkene Menschen sind harmlos. 

Achtens: Spaltung und Isolation. Dies ist entscheidend, wenn man eine ganze
Bevölkerung übernehmen will: Man isoliert die Menschen voneinander, [trennt
sie innerlich]. Wenn man sie so voneinander isoliert, hat man die Kontrolle über
das gültige Narrativ.  Man nimmt den Menschen Vergleichsmöglichkeiten und
Beispiele für Alternatives weg. 

Dies  ist  es,  was sich die  Atheisten als  Weg zum dystopischen Totalitarismus
ausgedacht haben, bei dem die Menschen abgelenkt, betäubt und unter Drogen
gesetzt werden und ihre Freiheiten aufgeben.

5  Die  größte  Gefahr  für  den
Totalitarismus

Was ist nun die größte Bedrohung für diese Entwicklung? Die größte Bedrohung
ist  ziemlich  einfach:  Eine  andere  Autorität  als  die  [totalitaristischen  Ideen
nachstrebende] Regierung. 

Apropos Regierende: Blicken Sie nicht heilsverlangend auf die Politiker, um von
ihnen  die  Lösung  des  Problems  [der  staatlich  sanktionierten  übergriffigen
Gängelung des Bürgers] zu erwarten. Sie sind oft nicht Teil der Lösung, sondern
eher Teil des Problems. Sie sind die Mächtigen; sie werden das Problem nicht
lösen. Ein Nicht-Politiker hat [in unserem Land] versucht, das Problem zu lösen,
aber er bekam von der Klasse der Berufspolitiker keine Unterstützung. Man kann
sich nicht an sie wenden, um das Problem zu lösen, denn sie sind die Mächtigen;
sie sind die Elite, die Machtgierigen, die nur noch mehr Macht wollen.
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Was empfinden die Mächtigen als Bedrohung? Eine andere Autorität – zumal eine
Autorität, die eine größere Autorität ist, die eine transzendente Autorität ist, die
eine ewige Autorität ist und die sich auf den Seiten der Heiligen Schrift klar
offenbart hat. Wer ist also ihr größter Feind? Gott. Welches ist das Buch, das sie
am meisten fürchten? Die Bibel.

Ich weiß nicht, wie die Freiheit in dieser westlichen Kultur in Zukunft aussehen
wird. Aber ich sehe, wie sich das alles entwickelt – und diese beiden Bücher
stammen, wie gesagt, aus den 1930er bis 1940er Jahren. Aber wir haben es auf
jeden Fall  geschafft,  alle Kästchen abzuhaken, um Totalitarismus zu schaffen.
Und hier sind wir, so edel aufgebracht über die Freiheit, die den Sklaven in der
Vergangenheit  weggenommen  wurde,  während  wir  gleichzeitig  –  verdummt,
dumm,  gedankenlos,  lüstern  –  unsere  Freiheiten  aufgeben  und  Sklaven  des
Staates werden. Am Ende ist dies nichts Anderes.

Aber wenn wir von »Die Wahrheit wird euch frei machen«  sprechen, versagt die
Psychologie.  Man  spielt  nur  Gedankenspiele  mit  sich  selbst.  Die  Philosophie
versagt, denn die Wahrheit ist nicht in uns. Es hat keinen Wert, zynisch zu sein
und  zu  glauben,  dass  die  Wahrheit  nicht  existiere,  weil  es  keine  objektive,
absolute Wahrheit gebe. Das Bildungssystem an den Universitäten versagt. Die
Wissenschaft versagt, weil sie korrumpiert wird. Und wenn die Regierung versagt
– und das ist beobachtbar – dann wird von ihr das offizielle Narrativ erzählt,
einfach weil sie das Sagen hat. Was immer auch »Die Wahrheit wird euch frei
machen« bedeutet,  es hat nichts mit den Dingen zu tun, über die ich bisher
gesprochen habe, denn diese sind alle mehr oder weniger korrumpiert worden.
Wir sprechen über etwas anderes.

Schlagen Sie also Ihre Bibel in Johannes 8 auf. Ich weiß nicht, wie die zukünftige
Politik aussehen wird. Es ist ziemlich klar, dass wir in Richtung Totalitarismus
gehen – wir steuern auf Gedankenkontrolle zu, wir steuern auf Zensur zu, wir
steuern auf Unmoral in einem Ausmaß zu, wie wir es noch nie gesehen haben, wo
Gesetze gemacht werden, um die Unmoralischen zu schützen und diejenigen zu
bestrafen, die moralisch sind. All diese Dinge sind inzwischen Realität geworden.
Es ist also ziemlich klar, dass wir uns auf den Weg des Totalitarismus begeben
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haben, der natürlich auch schon in der Vergangenheit ausprobiert wurde und
unausweichlich  in  einer  Katastrophe  endete:  Stets  wurden  auf  diesem  Weg
Millionen von Menschen getötet,  weil  die  Menschen,  die  sich der  totalitären
Macht widersetzten, umkamen. Das ist geschichtliche Tatsache.

[ F o r t s e t z u n g  s i e h e :
https://www.gty.org/library/sermons-library/81-120/the-truth-shall-set-you-free ]
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Bildquelle Titelbild: »These words of Jesus are inscribed in marble on a wall at
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